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Der DVGW mit seinen rund 14.000 Mitgliedern ist der technisch-wissenschaftliche Verein im Gas- und Wasser-

fach, der seit mehr als 160 Jahren die technischen Standards für eine sichere und zuverlässige Gas- und 

Wasserversorgung setzt, aktiv den Gedanken- und Informationsaustausch in den Bereichen Gas und Wasser 

anstößt und durch praxisrelevante Hilfestellungen die Weiterentwicklung im Fach motiviert und fördert.

Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig, politisch neutral und dem Gemeinwohl verpflichtet.

Das DVGW-Regelwerk ist ein zentrales Instrument zur Erfüllung des satzungsgemäßen Zwecks und der Auf-

gaben des DVGW. Auf Basis der gesetzlichen Bestimmungen werden im DVGW-Regelwerk insbesondere 

sicherheitstechnische, hygienische, umweltschutzbezogene, gebrauchstauglichkeitsbezogene, verbraucher-

schutzbezogene und organisatorische Anforderungen an die Versorgung und Verwendung von Gas und Wasser 

definiert. Mit seinem Regelwerk entspricht der DVGW der Eigenverantwortung, die der Gesetzgeber der Versor-

gungswirtschaft zugewiesen hat – für technische Sicherheit, Hygiene, Umwelt- und Verbraucherschutz.

Benutzerhinweis

Mit dem DVGW-Regelwerk sind folgende Grundsätze verbunden:

•  Das DVGW-Regelwerk ist das Ergebnis ehrenamtlicher Tätigkeit, das nach den hierfür geltenden Grundsät-

zen (DVGW-Satzung, Geschäftsordnung GW 100) erarbeitet worden ist. Für dieses besteht nach der Recht-

sprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig ist.

•  Das DVGW-Regelwerk steht jedermann zur Anwendung frei. Eine Pflicht kann sich aus Rechts- oder Verwal-

tungsvorschriften, einem Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben.

•  Durch das Anwenden des DVGW-Regelwerkes entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Han-

deln. Wer es anwendet, hat für die richtige Anwendung im konkreten Fall Sorge zu tragen.

•  Das DVGW-Regelwerk ist nicht die einzige, sondern eine wichtige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lö-

sungen. Es kann nicht alle möglichen Sonderfälle erfassen, in denen weitergehende oder einschränkende 

Maßnahmen geboten sein können.
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Vorwort 

Das DVGW-Arbeitsblatt W 551-8 „Hygiene in der Trinkwasser-Installation – Teil 8: Anforderungen an die 

Trinkwasseranalyse für eine Beurteilung der Trinkwasserbeschaffenheit für den Einsatz metallener Werk-

stoffe“ wurde von dem Projektkreis W-PK-3-4-30 des Technischen Komitees W-TK-3-4 „Innenkorrosion 
und technische Sicherheit“ erarbeitet. 

Das vorliegende DVGW-Arbeitsblatt richtet sich an Betreiber zentraler und dezentraler Wasserversor-

gungsanlagen. Es dient ihnen als Grundlage für die Erstellung von Trinkwasseranalysen hinsichtlich der 

korrosionsrelevanten Parameter für eine Beurteilung der Trinkwasserbeschaffenheit für den Einsatz me-

tallener Werkstoffe in Trinkwasserinstallationen.  

Ferner kann das vorliegende Arbeitsblatt von Betreibern zentraler oder dezentraler Wasserversorgungs-

anlagen als Grundlage für die Untersuchung korrosionsrelevanter Parameter für ihre Wasserversorgungs-

anlagen herangezogen werden. 

Dieses Arbeitsblatt kann sinngemäß auch von Betreibern anderer Wasserversorgungsanlagen, z.  B. Ei-

genwasserversorgungsanlagen, angewendet werden. 

Neben den Anforderungen an eine Trinkwasseranalyse für eine Beurteilung der Trinkwasserbeschaffen-

heit für den Einsatz metallener Werkstoffe enthält das vorliegende DVGW-Arbeitsblatt erläuternde Hin-

weise zu den Hintergründen für diese Untersuchung. Die Beurteilung der Korrosionswahrscheinlichkeit 

von metallenen Werkstoffen ist nicht Gegenstand des Arbeitsblattes. 

DIN 50930-6 „Korrosion der Metalle - Korrosion metallener Werkstoffe im Innern von Rohrleitungen, Be-

hältern und Apparaten bei Korrosionsbelastung durch Wässer - Teil 6: Bewertungsverfahren und Anforde-

rungen hinsichtlich der hygienischen Eignung in Kontakt mit Trinkwasser“ wurde weitgehend in die „Be-
wertungsgrundlage für metallene Werkstoffe im Kontakt mit Trinkwasser“ des Umweltbundesamt überführt. 
Da jedoch die Tabelle der notwendigen Parameter für die Trinkwasseranalyse, die der Betreiber zentraler 

oder dezentraler Wasserversorgungsanlagen zur Verfügung stellen muss, nicht in der Bewertungsgrund-

lage des Umweltbundesamtes enthalten ist, wurde dieses Arbeitsblatt erarbeitet. 

Frühere Ausgaben 

Erstausgabe 
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